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Eröffnung des Familienzentrums am 15. Mai 2013 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
Kindergartengottesdienst 
am 28. Juni 2013 zum  
 Abschied der Schulanfänger 



3                                                  Liebe Leserinnen und Leser 
 

Vor vierzig Jahren wurden die Kirchen gescholten: „Ihr seid 
zu unpolitisch, kümmert euch nur um das Seelenheil. Im 
Dritten Reich hat ein falscher Obrigkeitsgehorsam dazu ge-
führt, dass die Kirchen weithin zu allem Unrecht geschwie-
gen haben.“  Damals wurde „von links“ eine Verbindung von 
Glaube und Politik gefordert. 
Heute ist die Situation eine andere. Heute gibt es überall in 

der Welt eine starke Verbindung von Glaube und Politik – allerdings eher 
„von rechts“. Ein islamischer Fundamentalismus in Ägypten, in der Türkei 
und anderen muslimischen Ländern bringt Unruhe und Gewalt mit sich. 
Aber auch in anderen Religionen gibt es Fundamentalisten, die in der Poli-
tik mitmischen. Man denke nur an die eher destruktive republikanische 
Daueropposition gegen Präsident Obama, die leider auch „christlich“ inspi-
riert ist. Politik, das nüchterne Geschäft, zum Wohl des Volkes die öffentli-
chen Angelegenheiten halbwegs positiv zu gestalten, wird so religiös 
überhöht. Kompromisse, notwendig im komplizierten Machtgefüge der 
Politik, werden von fundamentalistischer Seite verachtet. Stattdessen soll 
Gottes vermeintlicher Wille 1:1 umgesetzt werden – ohne Rücksicht auf 
Verluste. Die Grundwerte einer freien und offenen Gesellschaft werden so 
verletzt.  
Vor diesem Hintergrund ist es wichtig, als Christ auf eine zentrale Unter-
scheidung hinzuweisen, die zwischen Letztem und Vorletztem. Im Glau-
ben geht es um letzte Dinge. Darum, wer Gott ist und wer wir Menschen 
vor ihm sind. Hier geht es um ein letztes Aufgehoben sein des Menschen 
bei Gott und das Leben nach dem Tod. Hier unterscheiden sich Religio-
nen voneinander – und sollten im friedlichen Wettstreit um die Herzen der 
Menschen werben. Dort hingegen, wo es um menschliches Handeln geht, 
um Politik, um Moral, sind wir im Bereich des Vorletzten. Hier geht es um 
Vorläufiges, um sich geschichtlich Wandelndes, um nur mehr oder weni-
ger Gutes.  
Diese Unterscheidung von Letztem und Vorletztem, von Gott und Welt, 
Glaube und Politik ist heilsam. Sie ist nach meiner Überzeugung von Gott 
gewollt und dient dem Menschen. Ein Reich Gottes auf Erden sollen und 
wollen wir Christen nicht errichten. Das schließt nicht aus, sondern ein, 
dass der christliche Glaube Werte, Impulse, Ideen für politisches Handeln 
gibt. Das Wirken des neuen Papstes Franziskus in Sachen Armut ist hier-
für ein gutes Beispiel. Aber eine in dem Sinne „christliche“ Politik gibt es 
nicht. Nur den Versuch, im Glauben an Gott, mit Gebet und inspiriert von 
der Bibel Politik mitzugestalten.                         Ihr Pastor Götz Weber 
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� Sonntag der Seefahrt 
 

Gottesdienst mit der Seemannsmission am 15. September  
um  10.30 Uhr  im  Schiffahrtsmuseum:  

Glauben und Mythen in der Seefahrt 

Wie  haben  Seeleute  zu  verschiedenen Zeiten mit der existenti-
ellen Bedrohung durch Wind und Wasser gelebt? Unter Mitwir-
kung von Jugendlichen unserer Gemeinde, von Mitarbeitenden 
des Museums und der Seemannsmission und mit Seemannspastor 
Werner Gerke. Anschließend „Kirchenkaffee“ und kleine Führungen an 
speziellen Exponaten.  
 

� Erntedankfest mit Kindergottesdienst am 6. Oktober um 10 Uhr  
  

� Konfirmationsjubiläum am 27. Oktober  
Wir feiern Goldene (Jg. 1962/63), Diamantene (Jg. 1952/53), Eiserne 
(Jg. 1947/48), bzw. Gnaden- (Jg. 1942/43) Konfirmation sowie alle älte-
ren Konfirmationsjubiläen. Herzliche Einladung an alle, die damals in 
der Kreuzkirche konfirmiert wurden – oder woanders und der Kreuzkir-
che jetzt angehören bzw. verbunden sind. Bitte melden Sie  sich  bis 
zum 10. Oktober im Gemeindebüro (� 42064) zum Gottesdienst, zum 
Mittagessen und Kaffeetrinken an! 

 

� Reformationstag in der Pauluskirche: am Donnerstag, den 31. 
Oktober, findet für die Region Mitte/Lehe ein Abend mit Texten von Re-
formatoren und Musik statt. Näheres wird noch bekanntgegeben.  

 

� „Gott in (der) Mitte“ am 3. November um 11 Uhr im St. Joseph- 
Hospital: „Krank – und doch gesegnet?“  
 

     Nach den Gottesdiensten in der Hochschule, mit dem 
Stadttheater und im Auswandererhaus feiern wir jetzt Got-
tesdienst im Krankenhaus bei uns um die Ecke. Schwes-
tern, Ärzte, Klinikleitung, Seelsorgerinnen, unser Gottesdienstteam um 
Pastor Weber, Sängerinnen und vielleicht auch Patienten wirken mit 
bei diesem Gottesdienst in der Kapelle von St. Joseph. Können wir 
krank sein und doch von Gott gesegnet? Können wir von Gott her Hei-
lung an Leib und Seele erfahren? In diesem Gottesdienst suchen wir 
nach Antworten.  

 

� 1. Advent (1. 12.): Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst um 10 Uhr mit anschließendem Suppenessen! 
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      Foto: S. Rossmann, pixelio 

 

 

 

Frauenfrühstück der Region Mitte-Lehe 
 

(Michaelis-Paulus, Kreuz, Dionysius Lehe, Reformierte Gemeinde) 
am Samstag,  2. November, um 9 Uhr  im Gemeindehaus der Dionysi-
usgemeinde, Stresemannstr.267/Ecke Eisenbahnstr.  
 

(Keine) Zeit zum Gesund-Sein? 
Sanfte Hilfe durch klassische Homöopathie 
 

Zu diesem Thema wird nach dem Frühstück Erika 
Miéville, Apothekerin, ein Eingangsreferat halten. 
 

Wie gehen Frauen mit ihrer Gesundheit um? Eini-
ge vernachlässigen ihre Gesundheit, weil ihnen 
alles andere wichtiger erscheint. Häufig haben 
körperliche Beschwerden seelische Ursachen. Viele Symptome sind uns 
Frauen bekannt: von Schlaflosigkeit über Kopfschmerzen bis hin zu Ma-
genbeschwerden. Ein Weg der Linderung ist die Homöopathie.  
Freuen Sie sich auf einen Vormittag, der Ihnen wertvolle Impulse geben 
wird. Natürlich wird auch wieder Zeit und Raum sein, sich selber mit eige-
nen Gedanken am Thema zu beteiligen.  
Anmeldung: bis 25.10. im Gemeindebüro Ihrer Gemeinde; Kosten: €  3,- 
Herzliche Einladung!  
Im Namen des Vorbereitungskreises:                 Diakonin Hanna Hagedorn 

 

„Geheiligt werde dein Name“  (Bibeltext: Matthäus 6,9-13) 
 

Unter diesem Titel beschäftigt sich der Frauensonntag 

mit dem wohl vertrautesten Gebet der Christenheit. Wir 
feiern dieses Jahr den Frauensonntag am 29. September 
um 10 Uhr in der Kreuzkirche. 
Wir möchten miteinander ins Gespräch kommen: über persönliche/ bio-
grafische Erfahrungen mit dem Vaterunser, über Situationen im eigenen 
Leben, in denen das Vaterunser bedeutsam wurde, in denen es uns viel-
leicht getragen und getröstet hat.  
Altvertrautes, aber auch überraschend Neues lässt sich entdecken: Die 
starke Verwurzelung des Vaterunsers in der jüdischen Gebetstradition, 
die Sehnsucht und Hoffnungskraft, die in und zwischen den Worten ge-
speichert ist, die praktische Lebens- und Handlungsorientierung, die in 
allen Bitten mitschwingt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir ein zu Begegnung und Ge-
spräch bei Kaffee und Tee.                    Roswitha Strechel, Christine Hangen 
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Auf dem Weg zu einer Auf dem Weg zu einer Auf dem Weg zu einer Auf dem Weg zu einer vitalen Gemeivitalen Gemeivitalen Gemeivitalen Gemeinnnndededede    
 

Viele Interessierte aus der Kreuzkirche haben inzwischen das Kon-
zept einer „vitalen“, anziehenden und lebendigen Gemeinde aus 

England, kennen gelernt und unsere aktuelle Gemeinde nach den dort 
vorgestellten Grundhaltungen bewertet. Dabei lag die Kreuzkirche im Mit-
telfeld: Vieles läuft bei uns gut; vieles ist aber auch verbesserungsfähig, 
damit auch bisher Außenstehende Lust bekommen, sich an den 
Angeboten und der Gemeinschaft unserer Kreuzkirche zu beteili-
gen. Am 13. August haben wir uns mit Pastor Martin Römer 
vom Haus kirchlicher Dienste auf den Weg gemacht, uns als 
Gemeinde weiterzuentwickeln. Am Donnerstag, den 5. September, um 
18.30 Uhr (im Neuen Saal) wollen wir diesen Weg unter seiner Anleitung 
fortsetzen. Auch Interessierte, die bisher nicht dabei waren, sind herzlich 
willkommen! 
 

Gemeinschaft mit Christen aus FreikiGemeinschaft mit Christen aus FreikiGemeinschaft mit Christen aus FreikiGemeinschaft mit Christen aus Freikirrrrchenchenchenchen    
 

Am Dienstag, den 1. Oktober, um 19.30 Uhr, findet das allmonatliche 
Stadtgebet der Evangelischen Allianz im Neuen Saal der Kreuzkirche statt 
- eine Gelegenheit zu Andacht und Gebet und zur Gemeinschaft mit unseren 
Mitchristen aus den evangelischen Freikirchen, mit denen wir in der Evangeli-
schen Allianz verbunden sind! 
 

VorträgeVorträgeVorträgeVorträge        „Im Glauben wachsen“„Im Glauben wachsen“„Im Glauben wachsen“„Im Glauben wachsen“    
 

Der Herbst ist in der Kreuzkirche Zeit, sich mit unserer Mitte, mit dem 
Glauben an Jesus Christus, zu beschäftigen. Vor zwei Jahren war Glau-
benskurs; vor einem Jahr ging es mit Pastor Burkhard Merhof um „Kraft-
quellen des Glaubens“. In diesem Jahr kommt Pastor Klaus-Günter 
Pache aus der Paulus-Gemeinde Bremen zu uns. Einigen von uns ist 

Pastor Pache in seiner wohltuenden, reifen und in die Tiefe füh-
renden Art noch von seiner Predigt im Januar 2012 hier bekannt. 
Wir freuen uns an drei Dienstagen im November um 19.30 Uhr 
über seine Vorträge (im Neuen Saal): 

   5. November:    Im Glauben wachsen – weil sich alles um Jesus 
dreht (Epheser 1,19-22) 
 

 12. November: Im Glauben wachsen – durch einen Blick hinter  
die Kulissen (2. Mose 33,12-18) 
 

 19. November:   Im Glauben wachsen – wenn wir Gottes Herr-
lichkeit begegnen (Psalm 29,1-9) 
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Erwachsenenbildung am NachmittagErwachsenenbildung am NachmittagErwachsenenbildung am NachmittagErwachsenenbildung am Nachmittag    
    

Zum dritten Mal finden im Herbst und Winter 2013/14 spannende 
Vorträge und Diskussionen am Nachmittag statt – für Senioren 
und alle Interessierten, mit Kaffee, Tee und Keksen. Diesmal 
konzentriert auf 4 Vorträge und (wegen der Wandergruppe) am 

4. Donnerstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr im Alten Saal. 
 

� Am 24. Oktober spricht Dr. Uwe Gonther, Chefarzt der Psychiatrie 
in Reinkenheide, über das herausfordernde Thema „Psychische 
Krankheit und Glaube“. 

� Am 28. November referiert Komponist und Organist Roger Mat-
scheizik, der schon 2012 mit einem Vortrag die Musikfreunde be-
geisterte, über „Wechselwirkungen zwischen Musik und Gehirn“. 

 

 
 
 
 

pepepepe 

 

Wieder MännerfrühstückWieder MännerfrühstückWieder MännerfrühstückWieder Männerfrühstück    
    im Weserim Weserim Weserim Weser----YachtYachtYachtYacht----ClubClubClubClub    

 

Wann:   Sonnabend, 2. November, 9-12 Uhr 
Wo:   Weser-Yacht-Club, Borriesstr. 52a, Geestemünde 
Referenten: Katja Sorowsky (Lehrerin am Lloyd Gymnasium)  
         und Vishnu Nandan (Wissenschaftler aus Indien) 
Thema:    
Unbekannte Weltmacht Indien  
Wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung, 
religiöse und kulturelle Werte 
 

Ablauf:  luxuriöses Frühstück für 9,80 € um 9 Uhr  
anschließend Vorträge und Gespräche  

Anmeldung: bis 30.10. bei Pastor Weber oder im  
Gemeindebüro 

 

Bitte vormerken: 
Am 1. Februar 2014 ist Männerfrühstück im Seemannsheim 
mit Diakon i.R. Helmuth Haase zum Thema: „Scheitern als Chance“! 

 

Eine Malgruppe soll neu entstehen.  
Am 7. November um 15 Uhr findet das erste Treffen 

 für alle Interessierten statt: im Alten Saal der Kreuzkirche.  
Ansprechpartnerin: Lissi Jacobsen, Telefon 0471-40628 

 

EBN 
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Musikalische Veranstaltungen in der Kreuzkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

POSAUNENCHOR:  Im Oktober bietet die Kreuzkirche wieder  
einen neuen Anfängerkurs für den Posaunenchornachwuchs an. In 
einer INFO – Stunde am Montag, 2.9. um 17 Uhr im alten Gemeindesaal 
der Kreuzkirche können alle Interessierten sich informieren oder einfach 
mal ein Blasinstrument ausprobieren. Besuchen Sie auch gerne den Po-
saunenchor ,,bei der Arbeit“: Er probt regelmäßig montags von 18.00 -
19.30 Uhr. Zuhörer sind jederzeit herzlich willkommen. Bitte vorher Kon-
takt aufnehmen mit Kantorin Silke Matscheizik, Tel. 0471/8009125. 

 
 

 

Musikalische Veranstaltungen in der Pauluskirche  
 
 

 

Am 23.8.13:       ,,Lichterklänge“  -  lange Nacht der Pauluskirche  

19 Uhr        Klangwelten : Konzert mit dem Obertonchor ARS NOVA 

20 Uhr        Gruß aus der Küche: Klarinettenklänge  & Turmbesteigung 

21.30 Uhr   Unit of frequency  mit dem  Quartett  PLUS 1 

                   Movements für Streichquartett und Licht 
 

 

 

Sonntag,  17.11, 17 Uhr:  KONZERT in der Pauluskirche 
         mit dem jungen sinfonischen Orchester der Musikvereins Cuxhaven e.V. 
         Leitung: Raimund Limpinsel  
 

 

Freitag,  29.11., 18 Uhr:  Benefizkonzert für  Leben mit Krebs e.V. 

                                         Wolfgang Blank: Freddy  Quinn lässt grüßen …                     
 

          Am 30.11., dem Samstag vor dem 1. Advent, von 10 –11 Uhr,  
        stimmen wieder Bläser der Bremerhavener Posaunenchöre musika-

lisch auf die Adventszeit ein: vor der Pauluskirche (am Leher Wochenmarkt). 
    

KONZERT am Samstag,  28.9.13 um 19 Uhr (Kreuzkirche)  
 

unterhaltsame Songs mit Tiefgang mit dem Liedermacher Dirk Friedrich 

CHORWERKSTATT am 12. / 13. Oktober: 

,,Am Samstag geübt - am Sonntag gesungen“ 
ein Projekt zum Mitsingen für kurzfristig motivierte Chorsänger 

 

Am 12.10.: gemeinsame Probe von 14 Uhr bis ca. 17.30 Uhr im Gemein-
desaal der Kreuzkirche (mit Kaffee/Kuchen - Pause) 
 

Am 13.10. um 10 Uhr tragen wir die eingeübten Chorlieder anlässlich der 
goldenen und diamantenen Konfirmation in der Pauluskirche vor. 
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Sonntag 10 Uhr 
sofern nicht anders angegeben 

 
 
September / Oktober / November 2013 

 

 

 
 
 

 

25.8. 
 

 

13. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst  
mit dem Kindergarten 
anschließend Gemeindefest 
 

 

 
Pastor Weber 
 

 

1.9. 
 

14. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  
 

 

 
Pastorin Eurich    

 

8.9. 
 

15. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 

 
Pastor Weber 
 

 

15.9. 
10.30 Uhr   

 

Sonntag der Seefahrt 
Gottesdienst der Seemannsmission 
im Schiffahrtsmuseum 
kein Gottesdienst in der Kreuzkirche 
 

 

 
Pastor Gerke  

 

22.9. 
 

 

17. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  

 

 

Pastor Breuer 
 

 

29.9. 
 

18. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst zum Frauensonntag 
 

 

 
Frauen der Gemeinde 
 

 

6.10. 
10:00 Uhr 
 
 

 

Erntedanksonntag 
Gottesdienst  
& Kindergottesdienst 
 

 

 
Pastor Weber 

 

13.10. 
 
 
 

 

20. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  

 

 
Lektor Heiland 
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20.10. 
 

 

21. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  
 

 

 
Pastor i.R. Knauer  

 

27.10. 
 

22. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  mit Abendmahl 
zum Konfirmationsjubiläum  
 

 

 
Pastor Weber 

 

31.10 
 

Abendveranstaltung 
zum Reformationstag 
in der Pauluskirche: Bitte Aushang zu 
gegebener Zeit beachten! 
 

 

 

3.11. 
11 Uhr 
 

 

23. Sonntag nach Trinitatis 
„Gott in (der) Mitte“ 
Gottesdienst im St.-Joseph-Hospital 
kein Gottesdienst in der Kreuzkirche 
 

 

 
Pastor Weber 
& Team 
 

 

10.11. 
 

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
Gottesdienst 
  

 

 
Lektorin Hoffmann 

 

17.11. 
 
 

 

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
Gottesdienst    

 

 
Pastor Breuer 
 

 

20.11. 
8 Uhr 
 
 

12 Uhr 
 
 
 

19 Uhr 

 

Buß- und Bettag 
Schulgottesdienst  mit Abendmahl  
mit der Edith-Stein-Schule 
 

Stunde des Nachdenkens  
mit dem Lloyd Gymnasium und dem 
Schulzentrum Geschwister Scholl 
 

Gottesdienst in der Pauluskirche 
 

 

 
Pastor Weber 
 
 

Pastor Weber 
 
 
 

Pastorin Schridde 

 

24.11. 
 
 

 

Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
  

 

 
Pastor Weber 
 

 

1.12. 
 
 
 

 

Erster Advent 
Familiengottesdienst  
anschließend Beisammensein  
(mit Suppe & Getränken) 
  

 

 
Pastor Weber 
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Kinder & Jugendliche 
(nicht in den Schulferien) 
Kontakt: Diakon Kay Hempel 
Lesetraining (1./2. Klasse) 
Mittwoch, 16 - 18 Uhr, Jugendraum 
Kinderkino 
1.11., 15 Uhr 
Gemeindejugendkonvent 
nach Absprache 
Gitarrenkurs für Anfänger 
Dienstag, 17-18 Uhr, Jugendraum 
Club Behinderter & ihrer Freunde 
Donnerstag,19 - 21 Uhr, Alter Saal 
Konfi-Treff 
Dienstag, 15 Uhr (vor u. nach KU) 
Jugendräume 

Senioren 
Seniorennachmittag 
2. Donnerstag / Monat, 15 Uhr: 
12.9., 10.10. und  14.11. Alter Saal 
Seniorentanz (nicht in den Ferien) 
3. Mittwoch/Monat, 10 Uhr, Neuer Saal 
Seniorengymnastik 
Kontakt: A. Mehrtens, Tel. 42990 
2. u. 4. Mittwoch / Monat, 10 Uhr, 
Neuer Saal  
Wandergruppe 
19.9., 17.10. und  21.11.  

Spielenachmittag 
4. Samst./ Monat, 14 Uhr, Alter Saal 
28.9., 26.10. und  23.11. 

 

Frauen 
Frauenkreis am Nachmittag 
1. Montag / Monat, 16 Uhr,  
Sitzungsraum, 2.9., 7.10. und 4.11. 
Frauenclub 
Kontakt: Christine Hangen 
2.9., 7.10., 4.11.,19.30 Uhr, Sitzungsr. 
Frauenfrühstück 
 

2.9., 9 Uhr Dionysius Lehe, Gemeinde-
haus 
 

Kirchenmusik 
Kontakt: Kantorin S. Matscheizik  

Bläseranfänger 
Montag, 17 Uhr u. 19 Uhr, Alter Saal 
Posaunenchor 
Montag, 18 Uhr, Alter Saal 
Chor:  Freitag, 18 Uhr, Michaeliszen-
trum; ab 11.10. Kreuzkirche, Alter Saal 
Klassische Gitarrengruppe 
2. u. 4. Mittwoch/ Monat, 18:30 Uhr 

 

Erwachsene 
Gemeindebibeltreff 
17.9., 15.10. und 19.11., 19:30 
Sitzungsraum 
Besuchsdienst-Treffen 
25.9., 15:30 Uhr 
Ehepaarkreis 
2. Montag / Monat, 15:30 Uhr 
Kreis jüngerer Ehepaare 
4. Do./ Monat, 20 Uhr, Bühne 
Gruppe „Endlich leben“ 
14tägl. Mittw., 19:30 Uhr, Alter Saal  
Gesprächskreis Spur8  
Kontakt: Ronald Stoffers, � 21679 
3. Donnerst ./ Monat, 19 Uhr, 
Sitzungsraum:  19.9., 17.10., 21.11. 
Café zur Marktzeit 
Samstag, 10.00 – 12:00, Alter Saal  
Café für Trauernde 
jeden 2. Freitag / Monat, 15.30 - 
17.00 Uhr, Alter Saal 
Lektorentreffen 
nach Vereinbarung 
 
Nächster Gemeindebrief      
Redaktionsschluss:  31.10.   
Verteilung:                21.11. 

 

Männer 
Männerfrühstück: 2.11., 9 Uhr 
Weser Yacht Club 
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Wir bitten um Verständnis dafür, dass Sie aus Gründen des 
Datenschutzes auf dieser Seite nicht die im Gemeindebrief 
abgedruckten Angaben über Taufen, Trauungen und 
Trauerfälle finden. 
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Bei den Seniorenveranstaltungen im Herbst 

erwarten Sie wieder interessante Themen. 
 

� Im Frauenkreis am Nachmittag geht es am 2. Sep-
tember mit Ehepaar Heiland um Schlager der 20er und 30er Jahre. 
Am 7. Oktober wird – immer wieder aktuell - Islam und Christentum 
Thema mit Pastor Weber sein. Am 4. November spricht Manfred Schü-
ler über Kreuzfahrten vor 100 Jahren.  

� Beim Seniorennachmittag geht es am 12. September nach Andacht 
und Kaffeetrinken um Informationen zu Bestattungen und Bestat-
tungsvorsorge mit Bestatter Dirk Ellermann. Ina und Helmut Heiland 
erzählen am 10. Oktober Geschichten von Bremerhaven. Am 14. No-
vember ist Pastor Dirk Scheider von der Großen Kirche bei uns zu 
Gast und erzählt über „Die Seligpreisungen Jesu“ – Können Worte aus 
der Bergpredigt uns hier im „flachen Norden“, in Bremerhaven, eine 
Orientierung zum Leben und zum Glauben sein? 

� Der Seniorentanz unter Leitung von Renate Simon-Lück findet auf 
Wunsch der Teilnehmerinnen jetzt am 3. Mittwoch im Monat um 10 
Uhr im Neuen Saal statt; am 2. und 4. Mittwoch zur gleichen Zeit ist ja 
Seniorengymnastik. Neu Hinzukommende sind beim Seniorentanz 
herzlich willkommen! 

 

Kirchenkino  
 

Der Herbst naht und beschert uns wieder ein buntes Kinopro-
gramm in der neunten Kirchenkinosaison der Kreuzkirche.  

 

Am 11.10. darf sich der Besucher verzaubern lassen von „Odette Toule-
monde“. Diese unterhaltsame Geschichte stammt aus der Feder von 
Eric-Emmanuel Schmitt. Es geht um Glück, Liebe und Toleranz. 

Der Novemberfilm am 1.11. heißt „Geh und lebe“. Es herrscht Hungers-
not. Aus sudanesischen Flüchtlingslagern werden äthiopische Juden nach 
Israel ausgeflogen. Unter den Flüchtlingen befindet sich ein neunjähriger 
christlicher Junge. Er muss sich als Jude tarnen, um zu überleben C 

Weitere Filme: 6.12.13 „Ziemlich beste Freunde“, 10.1.14 „Sister Act“, 7.2. 
„Und wenn wir alle zusammenziehen?“ und am 7.3. „Le Havre“. 
 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr und finden, wenn 
nichts anderes bekannt gegeben wird, im neuen Gemeindesaal der 
Kreuzkirche statt. Der Eintritt ist frei.  Die Teilnahme am Kirchenkino steht 
grundsätzlich jedem frei und ist von einer Gemeindezugehörigkeit unab-
hängig.                                                                               Andrea Drunagel 
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 Foto: Pixelio, S. Hofschaeger 

                    

   Kinderfreizeit in den Herbstferien  
 

Vom 7. - 11. Oktober  2013  sind wieder alle 
Kinder ab 7 Jahren aus der Kreuzkirche, der 
Michaelis/Pauluskirche und aus Dionys zu unse-
rer gemeinsamen Kinderfreizeit der Region ein-
geladen. Es geht in unsere Freizeit- und Bil-
dungsstätte in Drangstedt. Wir lernen biblische 
Geschichten kennen, erkunden den Drangsted-
ter Wald,  singen,  spielen  und basteln tolle Din-
ge. Anmeldungen gibt es in den Jugend- bzw. 
Gemeindebüros. Der Teilnahme-Beitrag ist 60 €. Es freuen sich auf euch 
viele ehrenamtliche MitarbeiterInnen sowie Hanna Hagedorn  und Kay 
Hempel (Diakone)! 
 
 
 Gitarrenkurs für Anfänger  

 

Am 3. September möchten wir einen neuen Kurs starten: diens-
tags von 17 - 18 Uhr im Jugendraum. Gelernt werden soll zu-

nächst die Begleitung von Liedern/Songs mit einfachen Akkorden. 
Notenkenntnisse sind immer gut, aber keine Voraussetzung. Wichtig ist 
aber eine eigene Gitarre bzw. der ständige Zugang zu einer solchen (zum 
Üben). Wir freuen uns über neue Schüler!  

                                              Albert Baden und Kay Hempel 
 

 

Kinder- und Familienkino 
 

 Das Kinder- und  Familienkino  der Kreuzkirche geht in  seine  3. 
Saison, jetzt  auch in  Kooperation mit  dem  Familienzentrum.  
Am 1. November um 15 Uhr beginnen wir im Neuen Saal mit dem Film 
„Horton hört ein Hu“:  Eines Tages hört der treuherzige Elefant Horton 
im Dschungel einen Hilferuf, der von einem in der Luft schwebenden 
Staubkorn stammt @  (Altersempfehlung: ab 6 Jahren) 
Natürlich gibt es in der Pause auch wieder eine Verlosung und Popcorn. 
Der Eintritt kostet für Jung und Alt weiterhin 49 Cent. 
Weitere Termine und Filme:   6.12.:  „Morgen, Findus, wird`s was geben“,        
9.1.: „Sams im Glück“, 7.2.: „Mein Freund Knerten“ und 7.3.: „Tom 
Sawyer“ 
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Stern-Apotheke 
 

Bürgermeister-Smidt-Str. 88 
Tel. 0471 / 46430 

 

Rundum gute Beratung 
- ganz in Ihrer Nähe! 
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Kennen Sie die St. Nicolai- Kirche  auf Helgoland? 
 

Wer einmal auf Helgoland verweilt, 
sollte nicht nur die Seehunde auf 
der Düne und die Seevögel an den 
Klippen beobachten, sondern es 
nicht  versäumen, auch der ev.- luth.                                                   
St. Nicolai-Kirche einen Besuch ab-
zustatten. Das Christentum hat Hel-
goland früher als die angrenzenden 
Küsten erreicht. Die Insel ist seit 
dem 8. Jahrhundert christlich und 
seit der Reformation evangelisch. 
Eine erste Kirche wurde Anfang des 
17. Jahrhunderts wegen Baufällig-
keit abgerissen. Die heutige St. 
Nicolai- Kirche steht an der gleichen 
Stelle wie ihre Vorgängerbauten von 
1609 u. 1685. Schon im Eingang 
kann man ein besonderes „Vaterun-
ser“ lesen. Im   Inneren der Kirche sind einige wertvolle alte und neue 
Ausstattungsstücke zu sehen: Schiffsmodelle, alte Grabdenkmäler und ein 
Jerusalemleuchter.  

 
Taufe auf Helgoland    
       
Ein wichtiger Inselbrauch, der bis heute erhalten geblieben ist, ist das 
Wasser-Tragen bei der Taufe. Kinder bringen mit kleinen Bechern Wasser 
aus dem Taufhaus in die Kirche. Dem Zug der Kinder folgen die Mutter, 
Patinnen und Frauen der Familie mit dem Täufling. Während des Gottes-
dienstes, dem die Männer der Tauffamilie von Anfang an beiwohnen, 
kommt der Taufzug in die Kirche herein. Die Kinder gießen das Wasser in 
die silberne Taufschale, die im großen Bronzekessel steht. Gleich danach 
gehen die Kinder wieder aus der Kirche hinaus, denn im Haus der Tauf-
familie stehen Butterkuchen und Kinderwein für sie bereit. Während die 
Kinder sich stärken, wird in der Kirche die Taufe vollzogen. (Quelle: St. 
Nicolai-Gemeinde,  Helgoland) 
Ich finde, das ist ein schöner Brauch.  

Monika Rietschle 
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Pastor Götz Weber, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11                       � 4 37 33 
(KV-Vorsitzender)                              goetz.weber@kreuzkirche-bremerhaven.de 
 

Diakon Kay Hempel                                                                                � 4 56 87 
(Jugendbüro)                                                                                       kayhemp@aol.com 
 

Kantorin Silke Matscheizik                                                                  � 80 091 25 
                                                                                         jubelosilke@kabelmail.de 
 

Küsterin Roswitha Strechel                                                   � 01578 – 95 06 291   
 

Leiterin des Kindergartens: Brigitte Steinlein                                       � 4 56 57 
                                                                                        brigitte.steinlein@evlka.de 
 

Leiterin des Familienzentrums  

Jessica Bornemann, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 5                              �48338944 
                                                                           FamilienzentrumMitte@t-online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Impressum 
Herausgeber: Der Kirchenvorstand  
Redaktion: G. Weber,  B. Hoffmann, K. Hempel, M. Schüler 

 

Gemeindebüro: 
 

Sekretärin Ilona Greulich 
 

� 4 20 64  
Fax   300 10 56           

Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11a,  27568  Bremerhaven 
 

Öffnungszeiten: 
 

Di u. Do: 10 - 12 Uhr, sowie Dienstag: 14 - 15 Uhr 
 
 
 

Internet: 

Email:    kreuzkirche-bhv@nord-com.net 
www.kreuzkirche-bremerhaven.de 
 

Bankverbindung (Spenden) 

Empfänger: Ev.-luth. Kreuzkirche 
Konto:   344406401 

Commerzbank Bremerhaven, Bankleitzahl 292 400 24 

Kirche in der Stadt 
St. Joseph-Hospital: Diakonin Dorothea Warnecke, � 48 05-629 
Klinik am Bürgerpark: � 48 05-144 
Klinikum Bremerhaven: Pastor von der Brelje, � 299 31 65 
Ev. Beratungszentrum: � 3 20 21 
Sozialarbeiter Bernd Behrends: � 391 46 67 
Diakonisches Werk: � 9 55 52-0 
Pflegedienst (Diakonie-Sozialstation): � 5 20 07 
Telefonseelsorge (gebührenfrei): � 0800-1110111 
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„Gott in (der) Mitte“„Gott in (der) Mitte“„Gott in (der) Mitte“„Gott in (der) Mitte“    
    

Gottesdienst im Auswandererhaus 
am 16. Juni 2013 

Ausflug nach Stade: 
Wiedersehen mit Pastor Warnecke 
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Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne 
und nähme doch Schaden an seiner Seele?    (Matthäus 16,26) 

 

„Fortschritt“ und „Wachstum“ – diese Begriffe ziehen sich wie ein roter 
Faden durch unsere Menschheitsgeschichte: Entdeckung neuer Erdteile 
oder Sterne; bahnbrechende Erkenntnisse in Wissenschaft und Technik; 
Ausweitung von Wirtschaft, Handel, Konsum; die rasante Entwicklung 
neuer Kommunikationsmöglichkeiten via Internet etc.  
Die Möglichkeiten des Menschen, sich die Erde und das Leben insgesamt 
untertan zu machen, scheinen heute unermesslich. Und aus der Mach-
barkeit folgt unmittelbar das Streben nach Effizienz: Immer weiter sollen 
Wirkungsgrad und Renditen gesteigert werden.  
Entsprechend wächst der Druck auf den Einzelnen, funktionieren zu müs-
sen. Das  Tempo, in dem viele Menschen leben, hat zugenommen – nicht 
nur im Arbeitsleben, sondern auch in der Freizeit. Selbst die „freie“ Zeit 
unterliegt allzu leicht einem Konformitätsdruck. Wer etwas gelten will, 
muss „aktiv“ sein, darf Events nicht versäumen 8 Manch einer hat so 
viele Termine, dass wenig Zeit bleibt, zur Ruhe zu kommen, zu sich selbst 
zu finden. 
 

Der Preis der beschriebenen Entwicklung wird seit geraumer Zeit deutlich: 
Wir treiben Raubbau an der Natur, vergiften die Grundlagen unseres Le-
bens, verbrauchen Ressourcen, an denen es unseren Kindern und Kin-
deskindern mangeln wird. Und immer mehr Menschen sind seelisch 
krank, einsam, orientierungslos. 
Dies sind Auswirkungen eines Denkens, das nur noch auf das Machbare 
ausgerichtet ist und von der Einbindung in die Schöpfung, die Gott uns 
anvertraut hat, nichts wissen will. Renditen lassen sich vervielfachen, die 
Erde, auf der wir leben, nicht. Sie ist uns nur „geliehen“. Wir sind in der 
Pflicht, sie für nachfolgende Generationen zu bewahren.   
Und wir Menschen - als Teil der Schöpfung  - sind mehr als die Summe 
unserer Möglichkeiten, Fähigkeiten und Leistungen. Vor Gott  brauchen 
wir keine Erfolge und Gewinne vorzuweisen. Seine Liebe zu uns stellt 
keine Bedingungen. Bei ihm können wir zur Ruhe kommen, wenn wir uns 
eine Zeit der Stille gönnen.  Frieden finden inmitten einer oft als seelenlos 
empfundenen Welt.   Vielleicht sollte man im Terminkalender regelmäßig 
Zeiten zum Innehalten einplanen. Ich denke, es „lohnt sich“! 
Dabei geht es nicht um Rückzug aus der „Welt“. Die Verwurzelung im 
Glauben, in der Liebe Gottes, gibt Freiheit und Kraft, sich verantwortungs-
bewusst und engagiert in  unsere Gesellschaft einzubringen.  

Birgit Hoffmann 


